
Stuttgarter Techniktag

Am 10. Juli veranstaltete das Stuttgarter Unternehmen Scholpp einen Techniktag für Kunden und  
Geschäftsfreunde. Vor rund 50 Gästen stellte das Unternehmen dabei eindrucksvoll unter Beweis, dass 
es weitaus mehr zu bieten hat als die reine Krandienstleistung.

Zwar liegen die Wurzeln der 
Scholpp-Gruppe im Krange-
schäft – 1956 gründet Alfred 
Scholpp das Kranunternehmen 
H. + A. Scholpp  – doch bereits 
in den 1970er Jahren kommt 
der Montagebereich hinzu. Be-
deutsam für das rasche Wachs-
tum des neuen Geschäftsseg-
ments ist unter anderem die 
Entwicklung erster eigener 
Hubgerüste für die Druckma-
schinenindustrie, die ebenfalls 
in die 1970er Jahre fällt. 

Mittlerweile ist die Scholpp-
Gruppe – bestehend aus der 
Scholpp Montage GmbH und 
der Scholpp Kran & Transport 
GmbH mit ihren verschie-
denen Niederlassungen sowie 
der TimeProfessionals GmbH 
– auf über 1.000 Mitarbeiter 
angewachsen, die im Jahr 2007 
einen Umsatz von über 90 Mil-
lionen Euro erwirtschaftet und 
damit für das bislang beste Ge-
schäftsjahr des Unternehmens 
gesorgt haben. Im Jahr 2008 
soll dieser Rekord noch einmal 
getoppt werden: vorgesehen ist 
die 100-Millionen-Euro-Marke 
deutlich zu knacken. 

Der Grundstein für dieses 
ehrgeizige Ziel scheint zumin-

dest gelegt, denn zum 1. Ja-
nuar dieses Jahres hat die Un-
ternehmensgruppe Zuwachs 
erhalten. So hält Scholpp seit 
Beginn des Jahres eine Mehr-
heitsbeteiligung an der Krack & 
Wiegand - Gesellschaft für Ar-
beitnehmerüberlassung mbH. 
Hierdurch sollen personelle 
Kapazitäten dynamisch dem 

Bedarf angepasst und insbe-
sondere Spitzen ausgeglichen 
werden. Ebenfalls zu Beginn 
des Jahres hat Scholpp die SK 
Industrieservice GmbH über-
nommen, um so das Know-
how in der Wartung und In-
standsetzung von Spritzguss 
und Kunststoffverarbeitungs-
maschinen zu erweitern. Der 
Bereich Montage kann somit 
nun auch für die Plastbranche 
komplette Maschinen-Services 
und -Verlagerungen aus einer 
Hand anbieten.

Überhaupt nimmt das The-
ma „Dienstleistungen aus einer 

Hand“ bei Scholpp eine zentra-
le Rolle ein. Deutlich wird dies 
auch in der Namensgebung. 
Seit einigen Jahren schon be-
zeichnet sich das Unternehmen 
als „Systemdienstleister“ und 
hat sich diesen Namenszusatz 
sogar rechtlich schützen las-
sen. Und während die Scholpp 
Kran & Transport GmbH mit ih-

ren Standorten Stuttgart, Heil-
bronn und Karlsruhe bewusst 
regional ausgerichtet ist, bietet 
die Scholpp Montage GmbH 
ihre Dienstleistungen weltweit 
an. 

Neben acht deutschen Nie-
derlassungen ist das Unter-
nehmen auch in Spanien, Chi-
na, Malaysia und Brasilien mit 
Niederlassungen vertreten, von 
denen aus Scholpp in weltweit 
50 Ländern unterwegs ist. 

Insgesamt bewältigt die 
Gruppe weltweit jährlich na-
hezu 20.000 Transport- und 
Montagedienstleistungen. Da-

bei bietet das Unternehmen 
die Montage und Verlagerung 
von neuen und gebrauchten 
Maschinen und Produktions-
anlagen ebenso an wie die von 
gesamten Fertigungsbereichen 
oder Produktionsstätten. Zum 
Dienstleistungsangebot zäh-
len dabei das Engineering von 
Montage- und Hebeleistungen, 
der Rückbau von Produktions-
anlagen inklusive umweltge-
rechter Entsorgung sowie die 
weltweite Logistik für Straße, 
Schiene und Wasser. 

Wie das Unternehmen be-
tont, kann der Kunde aus ver-
schiedenen Systemmodulen 
das für ihn passende Dienstlei-
stungspaket bis hin zur Kom-
plettinstallation zusammen-
stellen. 

Angeboten werden die 
Dienstleistungen für die ver-
schiedensten Industriebe-
reiche: Druck-, Umform- und 
Maschinenindustrie werden 
ebenso bedient wie Kunden 
aus der Halbleiter- oder che-
mischen und petrochemischen 
Industrie.

Ein umfangreicher Geräte-
park soll die bestmögliche 
technische Abwicklung der 

Insgesamt bewältigt die Gruppe weltweit  
jährlich nahezu 20.000 Transport- und  

Montagedienstleistungen.

Einen Unimog schweben lassen: Luft-
kissentechnik macht es möglich. �  
� KM-Bild
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SPIERINGS
KRANENAufträge ermöglichen. Rund 

40 Millionen Euro hat Scholpp 
nach eigenen Angaben ins 
Equipment investiert. So stel-
len die hydraulischen Hubge-
rüste des Unternehmens Trag-
fähigkeiten von 20 bis 1.000 t 
zur Verfügung.

Der Kran war in den 
Einsatz verschwunden 
und ward nicht mehr 

gesehen.

Obschon der Bereich Mon-
tage mit seiner internationa-
len Ausrichtung den Bereich 
Krandienstleistung umsatzmä-
ßig längst überflügelt hat, ist 
Scholpp seinen Wurzeln stets 
treu geblieben. Dabei kommt 
dem Thema Ausbildung der-
zeit eine wichtige Rolle zu. Auf-
grund des Fahrermangels hat 
Scholpp selbst die Initiative 

ergriffen und bildet fünf Auszu-
bildende zum Berufskraftfahrer 
aus. Darüber hinaus soll in Zu-
sammenarbeit mit der IHK die 
Möglichkeit einer Kranführer-
ausbildung geprüft werden. 

Und auch auf technischer 
Seite ist das Unternehmen stets 
up to date geblieben und hat 
regelmäßig in den Kranpark, 
der Krane mit Tragfähigkeiten 
bis zu 650 t bereitstellt, inve-
stiert. Einer der jüngsten Zu-
gänge ist ein neuer 5-achsiger 
Turmfaltkran aus dem Hause 
Spierings. Der S-TK 150, so 
die Bezeichnung bei Scholpp, 
sollte eigentlich im Rahmen 
des Techniktages vorgeführt 
werden. Doch offenbar ist der 
Kran bei den Kunden beliebt, 
jedenfalls war der Kran in den 
Einsatz verschwunden und 
ward nicht mehr gesehen – si-
cherlich auch ein Indiz dafür, 
dass es gut läuft in der Scholpp 
Kranvermietung. 
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	 Die Unternehmensgeschichte  
	 im Überblick: 
•	 1956: Gründung des Kranvermietunternehmens „H. + A. Scholpp“  

	 durch Alfred Scholpp

• 	 1970er Jahre: Gründung des Montagebereichs, Entwicklung der ersten  

	 Hubgerüste für die Druckmaschinenindustrie

• 	 1992: Gründung der Scholpp Montagetechnik Sachsen GmbH

• 	 1995: Gründung der Scholpp Asia Pacific Sdn. Bhd. in Kuala Lumpur

• 	 1997: Gründung der Scholpp Comércio é Servicos do Brasil Ltda.,  

	 Sao Paolo, Brasilien

•	 2002: Gründung der Scholpp Engineering Suzhou Co. Ltd. Shanghai,  

	 VR China

•	 2006: 50 Jahre Scholpp

•	 2007: Gründung der TimeProfessionals GmbH als „Dachmarke“ für  

	 das Geschäftsfeld Zeitarbeit

•	 2008: Mehrheitsbeteiligung an Krack & Wiegand – Gesellschaft für  

	 Arbeitnehmerüberlassung mbH + Co. KG; Übernahme der SK Indus- 

	 trieservice GmbH durch die Scholpp Montagetechnik Sachsen GmbH

Wie schmal der Locatelli-Kran ATC 20 ist, wird hier im Vergleich zum Sprinter sehr gut 
deutlich. � KM-Bild

Lars Gerlach, Geschäftsführer Scholpp Kran- und Transport GmbH, gab einen Überblick 
über die Scholpp-Gruppe. � KM-Bild

Bis zu 25 t lassen sich 
mit dem PowerCat 
bewegen. � KM-Bild
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